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1. Ziel und Zweck 
Die Verfahrensanweisung benennt die unterschiedlichen Leistungsmodule der Klientenberatung

2. Geltungs- und Verantwortungsbereich 
Die Verfahrensanweisung gilt für alle Mitarbeiterinnen der Suchtberatung. Verantwortlich für die Einhaltung sind die Leitungsebenen. 

3. Beschreibung 
Die Beratungstätigkeit besteht aus den Elementen Kontaktaufnahme, Ersttermin, Clearinggespräch, Suchtspezifische und Soziale Anamnese und Diagnostik, Problemorientierte Beratung, Motivationale Beratung, Informationsorientierte Beratung, Allgemeine psychosoziale Betreuung, Psychoedukation, Weitervermittlung, Vermittlung in und Unterstützung von Selbsthilfegruppen. Diese werden in Handakten sowie im PC dokumentiert. Vermittlung in stationäre oder ambulante Therapie sowie Nachsorge. 
4. Mitgeltende Unterlagen 
• Leistungsbeschreibung für die Suchtberatungsstellen in Hessen 

• Schweigepflichtentbindung 

• Terminbescheinigung 

• Externer Schriftverkehr 

• Kooperationsvereinbarungen 

• Antragsformulare von DRV Hessen, DRV Bund, Knappschaft und Krankenkassen 

• Antragsformulare für Therapienebenkosten 

• Informationsmaterial (Broschüren und Infoblätter) 

5. Qualitätsaufzeichnung 
• Horizont 

• Handakte 
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